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Künstlerkolonien in Europa-
Im Zeichen der Ebene und des Himmels. 
Internationale Ausstellung im Germanischen Nationalmuseum vom 15. November 2001 bis zum 17. Februar 2002 

Künstlerkolonien sind ein 
kunst- und kulturgeschicht
liches Phänomen von gesamt
europäischer Dimension. Von 
dem Dorf Barbizon südöstlich 
der Kunstmetropole Paris aus
gehend, bildeten sich seit der 
Mitte des 19. Jahrhunderts in 
ganz Europa ländliche Zentren, 
die zu Geburtsorten wichtiger 
Kunstströmungen wurden . ln 
diesen Künstlerkolonien , fern 
der Großstädte und doch in 
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enger Bindung zu ihnen, 
ließen sich bildende Künstler, 
Schriftsteller, Komponisten, 
darstellende Künstler und Uto
pisten nieder und setzten sich 
intensiv mit der sie umgeben 
den Natur und der dörflichen 
Welt auseinander. Die entstan
denen Arbeiten offenbaren 
große künstlerische Leistungen 
von internationaler Parallelität, 
die in zwölf Ausstellungsseg
menten präsentiert werden. 

Die Auflösung der topografi
schen Ordnung zugunsten ei
ner thematischen macht in 
dieser Ausstellung die gesamt
europäische Dimension der 
Künstlerkolonien in Europa 
deutlich. 

Im Bereich der bildenden 
Kunst blieb das Schaffen in 
den Künstlerkolonien Europas 
keineswegs auf Malerei be
schränkt, sondern schloß die 
Grafik, die Bildhauerei sowie 

das Kunsthandwerk mit ein. 
Neben Werken von Camille 
Corot, Karoly Ferenczy, Paul 
Gauguin, Alexej von Jawlens
ky, Peder Severin Kmyer, Carl 
Larsson, J ean -Fran~ois Millet, 
George Minne, Paula Moder
sohn-Becker, Max Pechstein, 
Heinrich Vogeler, Marianne 
von Werefkin, Michail Vrubel' 
und Anders Zorn dokumentiert 
die Ausstellung auch das 
Schaffen heute weniger be
kannter Künstlerinnen und 
Künstler wie Rudolf Barthels, 
Anna Gerresheim, German 
Grobe, Katherine MacCaus
land , Wladimir OSiewinski, Eli
zabeth Forbes oder Julie 
Wolfthorn. Künstlerkolonien 
waren auch Inspirationsquellen 
für Literatur, Musik und dar
stellende Künste, wie dies 
Werke von Holger Drach
mann, Gerhart Hauptmann 
und August Strundberg oder 
Kompositionen von Frederick 
Delius und Jean Sibelius bele
gen. Die Künstlerkolonie Ma
thildenhöhe bei Darmstadt 
und der Monte Verita bei As
cona in der Schweiz waren 
Schauplätze unterschiedlicher 
lebensreformerischer Bestre
bungen. 

Die Ausstellung wird mit Part
nern aus 15 Ländern Europas 

Paul Ganguin: 
H.euhaufen in der Bretagne. 
01 auf Leinwand, 1890 
73 x 92 cm 
Washington, Nationalgalerie 



und den USA realisiert. Dabei 
greift das Germanische Natio
nalmuseum den europäischen 
Gedanken auf, wie er von den 
Künstlern vor 100 Jahren be
reits gelebt worden ist. Die 
annähernd 600 Werke und 
Dokumente, die in dieser Aus
stellung - teilweise erstmals in 
Deutschland- zu sehen sein 
werden, offenbaren erstaun
liche künstlerische Leistungen 
von internationaler Parallelität. 
ln intensiver Auseinanderset
zung m1t der s1e umgebenden 
Natur und der dörflichen Weit 
widmeten sich die Künstler 
Themen, die in den verschie
denen Künstlerkolonien Euro
pas zu ähnlichen Ergebnissen 
führten. Um diese internatio
nale Sprache der Kunst aufzu
zeigen, löst sich die Ausstel
lung von der herkömmlichen 
topografischen Einteilung und 
verlangt nach einer themati
schen Ordnung. Diese findet 
auch im Katalogteil der die 
Ausstellung begleitenden Pu
blikation ihren Niederschlag. 

Unter Beteiligung von Wissen
schaftlern aus zehn europä
ischen Nationen ist ein Stan
dardwerk entstanden, welches 
das Phänomen .. Künstlerkolo
nie" in seiner kulturhistori
schen Gesamtheit erschließt. 
Eine umfassende Bibliografie 
und knapp 300 Künstlerbio
grafien ermöglichen den Ein
stieg in die weitere Forschung. 
Das Namensregister mit an
schließendem Ortsregister 
schafft die Voraussetzung für 

Die Eisenbahnlinie von Melun nach 
Barbizon . 
Farblithografie, nicht datiert 
116x80,5cm 
Barbizon, Städtisches Museum 

Heinrich Vogeler: Sommerabend auf 
dem Barkenhoff. 
Öl auf Leinwand, 1905 
175 x 306 cm 
Worpswede, Kunstschau 

des Ausstellungskatalogs. 
Die Europäische Kommission 
hat dieses Projekt als beson
ders förderungswürdig einge
stuft. Damit ist es zu einem eu
ropäischen Unternehmen ge
worden. Das belegen nicht zu
letzt auch unsere Mitveranstal
ter, das Singer Museum im nie
derländischen Laren und Ska
gens Museum in Dänemark. 
Die Ausstellung .. Künstlerkolo
nien in Europa" ist das Ausstel
lungsereignis des Winters 
2001 /2002 und läutet das 
150. Jahr des Bestehens unse
res Germanischen Nationalmu
seums ein. 

Claus Pese 


